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Vorschlag für eine Richtlinie
Erwägung 2

Vorschlag der Kommission Geänderter Text

(2) Angesichts der naturgemäß hohen 
Mobilität der 
Straßenverkehrsdienstleistungen ist 
besonders darauf zu achten, dass die Fahrer 
die ihnen zustehenden Rechte 
wahrnehmen können und die Unternehmen 
sich nicht unverhältnismäßigen 
administrativen Hürden gegenübersehen, 
die ihre Freiheit zur grenzüberschreitenden 
Erbringung von Leistungen ungebührlich 
einschränken.

(2) Angesichts der naturgemäß hohen 
Mobilität der Tätigkeiten im 
Zusammenhang mit 
Straßenverkehrsdienstleistungen ist 
besonders darauf zu achten, dass die Fahrer 
ihre Rechte wahrnehmen können und die 
Unternehmen sich nicht 
unverhältnismäßigen administrativen 
Hürden gegenübersehen, die ihre Freiheit 
zur grenzüberschreitenden Erbringung von 
Leistungen ungebührlich einschränken.
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